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Drucksache 4a 

 
 
 
 
 
Antrag 14 

 

 
Antragsteller: Diözesanvorstand Augsburg,  
  
 

 
Antragsgegenstand: Überarbeitung und Fortentwicklung der Na-

mentlichen Mitgliedermeldung (NaMi) 
 
 
 
Die Bundesversammlung möge beschließen: 
 
Die zentrale Datenbank zur Mitgliedererfassung (NaMi) soll bis zum Jahresende 

2009 wie folgt angepasst bzw. weiterentwickelt werden. 

 

• Veranstaltungsmodul. 

Das Modul wird die Möglichkeit bieten anhand der Daten in NaMi Lis-

ten und Anmeldungen für Veranstaltungen auf allen Ebenen des Ver-

bands zu erstellen und zu führen. 

 

• Rechte-System 

Das für NaMi 1.20 geplante Rechtesystem wird fertig gestellt. 

 

• Adresslisten 

In NaMi erstelle Adresslisten werden automatisch aktualisiert. 

 

• Gesamtverbandliche Ausbildung 

Es wird ein zusätzlicher Karteireiter geschaffen, der den Ausbildungs-

stand der in NaMi erfassten Mitglieder zeigt. Die ausbildende Ebene 

trägt und verwaltet die Eingabe. Entsprechend den Eingaben können 

Adresslisten zur Ausschreibung von Kursen erstellt werden.  
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Begründung: 
 

Es besteht dringender Handlungsbedarf, da durch den momentanen Stand der NaMi auf allen Ebenen 

der DPSG zeitliche und finanzielle Ressourcen verloren gehen. Hiervon sind hauptberufliche wie ehren-

amtliche Mitarbeiter betroffen. Die dadurch entstehenden Unkosten können durch eine konsequente 

einmalige Umsetzung vermieden werden. 

 

Weiter ist aus Sicht der Administratoren keine Weiterentwicklung von NaMi in Sicht. Die Behebung von 

Fehlern findet nicht zeitnah statt und Verbesserungsvorschläge von Mitgliedern haben kaum Chance in 

eine neue oder verbesserte Programmierung einzufließen. 

 

Im Detail umfasst die Fortentwicklung folgende Vorhaben: 

 

• Veranstaltungsmodul 

Dieses Modul soll die Möglichkeit bieten anhand von NaMi-Daten Listen und Anmeldungen zu 

verschiedenen Veranstaltungen zu führen. Es war geplant, dieses Modul auch Diözesen zur 

Verfügung zu stellen, kam aber über eine Testversion nie hinaus. (vormals „Diözesanmodul“).  

Das Modul wurde mit „Passwort:blau“ getestet und bereits zu den aktuell stattfindenden Bun-

deslagern auf Grund der Fehlerhaftigkeit nicht weiter eingesetzt. Stattdessen musste hier von 

ehrenamtlicher Seite etwas völlig Neues und Unabhängiges programmiert werden.  

 

• Rechte-System 

Ursprünglich sollte es jedem Admin möglich sein den Leitern oder Referenten seiner Gruppie-

rung beschränkte Zugänge freizuschalten, um Adresslisten zu erstellen oder einen Versand 

durchzuführen. 

 

• Automatische Aktualisierung der Adresslisten 

Momentan ist es nur möglich die betreffende Adressliste zu löschen und dann wieder neu an-

zulegen, damit die Liste mit neuen Daten geladen wird. Ursprünglich sollte dies automatisch 

geschehen, um wiederkehrende Adresslisten, wie z.B. für die Diözesanzeitschriften dauerhaft 

abzuspeichern und ständig zu nutzen.  

 

• Karteireiter „Ausbildungsstand“ 

Es wird die Möglichkeit geschaffen in den Mitgliederdaten den aktuellen Stand der Ausbildung 

(einzelne Module, WBK) zu hinterlegen und anhand dieser Kriterien Adresslisten zu erstellen. 

Dadurch können sich Ausbildungsveranstalter viel Porto sparen und auch gezielter Werbung 

für Kurse machen. 

 

Eine neue Firma ist mit der Programmierung von NaMi beauftragt, von der sich ein Programmierer mit 

NaMi beschäftigt. Das ist nicht genug. Fehlerbehebung und Weiterentwicklung der NaMi muss zeitnah 

erfolgen. 

 

Da NaMi mittlerweile von mehreren Softwarehäusern und ehrenamtlichen Programmierern entwickelt 

und ausgebaut wurde, von denen jeder seinen eigenen „Daumenabdruck“ hinterlassen hat ist zu prü-

fen, ob es sinnvoll ist, NaMi neu zu erstellen.  

 

Die Diözese Augsburg erklärt sich bereit, zur Unterstützung der Entwicklung einen Beitrag zu zahlen, 

sofern dies durch alle anderen Diözesen unterstützt und mitgetragen wird. 

 

 

 

 

 

Abstimmungsergebnis 
Ja-Stimmen:  

Nein-Stimmen:  

Enthaltungen:  

 


